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Den neusten

online immer dabei haben

Die Wohnungsgesellschaft
plant, 20 ihrer Häuser mit
Sonnenkollektoren zu ver-
sehen. Das Investitionsvo-
lumen soll insgesamt 1,3
Millionen Euro betragen.

HEUTE:
WGN will Kollektoren

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Jubiläumsjahr für
Frisia-Betriebswerkstatt

Seit 1922 für die AG Norden-Frisia aktiv► 6 Jahresrückblick 2022 ► 7

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

m Jahr 2018 sorgte die
Renovierung der KGS-
Aula für den Ausfall der
Olljoahrsfeier der Awo,

die seit 1948 traditionell am
Silvesternachmittag veran-
staltet wird. Dann folgte die
Pandemie. Am vergangenen
Sonnabend gab es die Neuauf-
lage, zu der die Ehrenamtli-
chen des Awo-Ortsvereins –
nach dem TuS Norderney der
zweitgrößte Verein der Insel –
die Senioren des Eilandes nun
endlich wieder einladen durf-
ten.
Neben den knapp 50 Gäs-

ten, die der Einladung gefolgt
waren, erschienen auch Bür-
germeister FrankUlrichs, Pas-
tor Stephan Bernhardt und
KurdirektorWilhelmLoth.
Bevor sich nun die ersten

Redner auf den Weg zum Pult
begaben, wurde erst einmal
serviert. Aus alter Tradition
gibt es bei dieser Veranstal-
tung den sogenannten Nor-
derneyer Kranz, ein Gebäck,
das dem Frankfurter Kranz
sehr ähnlich ist. Es wird statt
einer Buttercreme allerdings
geschlagene Sahne verwendet
– „dann kann man auch mal
ein Stück mehr essen“, wie es
hieß. Offiziell wurde es dann
mit der Rede derVorsitzenden
des Awo-Ortsvereins Norder-
ney, Jutta Schaper. Sie eröffne-
te die Silvesterfeier und be-
grüßte auch die bislang nicht
genannten Gäste, darunter
Vertreter der SPD-Fraktion,
der Freiwilligen Feuerwehr
und des DRK-Ortsvereins. Be-

I

sonders hervorgehoben wur-
de das hohe Engagement aller
beteiligten Helfer. Die Redne-
rin freute sich sehr, dass sie
auch drei ehemalige Vorsit-
zende des Awo-Ortsvereins
begrüßen durfte, denn Beate
Meyer, Anneliese Rass und
Heidi Raschke waren jeweils
Amtsvorgänger. Es folgte eine
kurze Übersicht über die ge-
leisteten Aktivitäten der ver-
gangenen Jahre und eine lange
Liste der Unternehmungen,
die imkommenden Jahr inAn-
griff genommen werden sol-
len – von einer Grog-Time bis
zumGrünkohl-Event.

Nicht allen geht es gut

Bürgermeister Frank Ul-
richs unterstrich in seiner
Rede die Notwendigkeit von
ehrenamtlicher Tätigkeit im
Allgemeinen und die der
Awo-Ortsgruppe im Beson-
deren. „Wir müssen nicht
glauben, dass es auf Norder-
ney allen gut geht, nur weil
es vielen gut geht“, betonte
Ulrichs. Trotz der Pandemie,
Energieproblemen und Uk-
rainekrise gebe es auf Nor-
derney weiterhin einen Ge-
meinschaftsgeist, der ein
großes Zusammenhalten

schaffe.
Auch für Pastor Stephan

Bernhardt ist der Zusam-
menhalt ein wichtiger As-
pekt einer insularen Ge-
meinschaft, zu der auch die
Kirche ihren Teil beitrage.
Mit weiteren Anregungen
für das neue Jahr und mit
den besten Wünschen
schloss er den Teil der Vor-
tragenden, zumindest den
nichtmusikalischen.
Den Anfang des Unterhal-

tungsteils übernahm der
Gospel-Chor der Starfish-
Singers, der mit einfühlsa-
men Liedern gute Laune

verbreitete. Danach sorgte
Talea Kleimann am Saxofon
und schließlich das Duo
Querbeet für die musikali-
sche Untermalung der Ver-
anstaltung. Begleitet wur-
den Chor und Saxofon von
Kantorin Gudrun Fliegner
amKlavier.

Olljoahrsfeier der Awo
Nach vier Jahren gibt es wieder Norderneyer Kranz, Tee und Musik

Sven Bohde

Die Awo-Vorsitzenden von 1981 bis zur Gegenwart. Links Heidi Raschke, daneben Jutta Schaper
und Anneliese Rass. Im Vordergrund: Beate Meyer. Fotos: Schaper

Bürgermeister Frank Ulrichs
betonte die Notwendigkeit
ehrenamlicher Arbeit.

Auch das Duo Querbeet sorgte musikalisch für Stimmung. Mit viel Freude trat der Gospel-Chor der Starfish-Singers auf.



HeliebeKinder!
Habt ihr am Strand schon

mal alte Fischernetze rumlie-
gen sehen? Aufmeinen Rund-
flügen sehe ich sie häufig in
den Dünen oder am Strand
liegen. Aber wo kommen die
denn her und warum sind sie
einProblem?
Herrenlose Fischernetze

werden auch Geisternetze ge-
nannt, da sie sozusagen im
Meer umhergeistern, klingt
eigentlich gar nicht so
schlimm, oder? Häufig gelan-
gen sie durch Unfälle oder
Stürme ins Meer. Netze kön-
nen an Wracks, das sind ver-
sunkene Boote, hängen blei-

ben und kaputt reißen,
aberauch imMeer liegen-
der Müll wie Autoteile,

Waschmaschinen und andere
große Gegenstände kann sie
beschädigen.DieseProblema-
tik ist durch neue Ortungs-
techniken wesentlich zurück-
gegangen, da sichWracks und
große Gegenstände nun bes-
ser orten und somit auch um-
fahren lassen. In anderen Tei-
len derWelt, wie zumBeispiel
in Südamerika oder Asien, ist
die illegale Fischerei sehr weit
verbreitet. Droht eins der ille-
galen Fischerboote aufzuflie-
gen, werden die Fischernetze
einfach abgeschnitten und auf
See zurückgelassen, um
schneller fliehenzukönnen.
Zudem werden in manchen

Ländern Netze, die kaputt
oder veraltet sind, einfach be-
wusst auf See entsorgt, da es
günstiger ist, als sie fachge-
recht zu entsorgen. In Europa
ist das schon lange verboten.
Verliert ein Fischer in
Deutschland ein Netz, muss
er zunächst selbst versuchen,

dieses zu bergen. Gelingt dies
nicht,muss die Behörde darü-
ber informiert werden. Aller-
dings gibt es in Deutschland
nicht diePflicht für dieBehör-
de, das Netz bergen zu lassen,
sodass diese häufig trotzdem
weiter imMeertreiben.
Vielleicht fragt ihr euch

jetzt, ob es denn wirklich so
schlimm ist, wenn die irgend-
wo ganz tief im Meer liegen
und da bleiben. Leider ja, da
sie auch ohne Fischer sozusa-
gen weiterfischen, indem sie
sich durch die Meeresströ-
mung einfach im Wasser auf-
stellen. Besonders häufig
kommt dies an Fischwracks
vor. Kleine Fische suchen im
Schatten von Wracks Schutz
vor Räubern wie Meeressäu-
gern, Tauchvögeln oder Hai-
en. Diese verfangen sich dann
in den Geisternetzen. Robben
und andere Meeressäuger
können sich aber nicht selbst-
ständigausdenNetzenbefrei-
en und ertrinken, da sie nicht
unter Wasser atmen können.
Ähnlich geht es den Tauchvö-
geln, die imGegensatz zumir,
der Kornweihe, nach ihrer
Beute imWasser tauchen und
sich dabei ebenfalls verfangen
können.
Leider sind die Fischer-

netze seit den 1960ern
nicht mehr aus Natur-
stoffen, sondern
nun aus syn-
thetischen
Stoffen,
da-

her brauchen sie zwischen
400 und 600 Jahre, um kom-
plett zu zerfallen. Somit tra-
gen auch die Geisternetze zur
Verschmutzung der Meere
bei. Auch sie zerfallen zuMik-
roplastik, also besonders klei-
nen Plastikteilchen. Leider ist
dieNahrung vieler Fische und
anderer Tiere so groß wieMi-
kroplastik, sodass viele Tiere
aus VersehenMikroplastik es-
sen. Auch in den Mägen von
Muscheln, Schnecken und
Würmern wurden Mikroplas-
tikteilchennachgewiesen.
Eine Frage, die man sich

stellen sollte ist, was man da-
gegen tun kann. Die Natur-
undUmweltschutzorganisati-
onWWFerforscht gerademit
vielen weiteren Personen, wie
zum Beispiel Tauchern, wie
man die Geisternetze bergen
kann, ohne der Umwelt dabei
zu schaden. Wie bereits er-
wähnt, leben viele kleine Fi-
sche in der Nähe von Wracks
und diese könnten bei einer
Bergung zum Beispiel gestört
werden. Wichtig ist es auch,
Menschen aufzuklären, da die
Netze den Lebensraum Meer
extrem schädigen und so auf
Dauer auch die Fischerei, da
immer mehr Fische durch
Geisternetzesterben.
Ich hoffe, ich konnte euch

einen guten Überblick über

Geisternetze ge-
ben. Wenn ihr
welche davon
hier am Strand
auf Norderney fin-
det, dann könnt ihr

die gern mitnehmen
und in die Strandmüllboxen
schmeißen, damit sie nicht
wieder insMeer gelangen. Ich
bin dann mal wieder unter-
wegs.
BisnächsteWoche!
EuerKornrad

jeisrerÝerKe
Wine Bedrohung ðär viele Meeresbewohner

Im besten Fall können die Netze geborgen werden. Achivbild

Liebe Leserinnen und Lesert Dieses Foto und weitere Luðtbilder k�nnen Sie unter Teleðon 0ô9ö.©9919ò8-0 bestellen. In unserer
Gesch[ðtsstelle, Bälowallee ., auð Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern pers�nlich entgegen. Win Fo-
toposter im Format 1ö « 18 cm ist ðär ó,80 Wuro, im Format .0 « ö0 cm ðär 1ô,80 Wuro, im Format ö0 « ôó cm ðär .ó,80 Wuro zu
haben. Auch gr��ere Formate bis zu Sondergr��en auð Leinwand sind m�glich. 3eitere Luðtbilder ðinden Sie auch online unter
www�skn�infoªfotoweìªarchivesªgnn6-Xildergalerie Luftìilderª�

_orderÝeM
aps der epfr

Das Bild stammt aus August .0.., die Bestellnummer lautet .ö01. Foto: Martin Stromann
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NORDERNEY Geräucherten
Fisch für den guten Zweck
verkaufte der Lions Club
Norderney jetzt vor der
Terrasse des Inselhotels
König. Neben Räucheraa-
len und Lachsforellen er-
weiterten Bundaale das
schmackhafte Angebot
der Lions Club-Mitglie-
der. Start für den Verkauf
war am späten Vormittag
und schon eine knappe
Stunde später, gegen Mit-
tag, waren fast alle Fische
an die Kundin und den
Kunden gebracht. Mit
dem Fischverkaufsstand
im Zentrum von Norder-
ney knüpften die Lions
nahtlos an die erfolgrei-

che Verkaufsaktion aus
dem Vorjahr an selber
Stelle an.

1nnn Euro für RucksUcke

Mit dem eingenomme-
nen Geld der Vorjahresak-
tion unterstützte der Li-
ons Club die Jugendfeuer-
wehr auf der Insel bei der
Anschaffung von Rucksä-
cken im Wert von 1000
Euro. Mit dem Erlös des
Fischverkaufs in diesem
Jahr will der Lions Club
Norderney dem Präventi-
onsprojekt: „Mein Körper
gehört mir“ der Theater-
Pädagogischen Werkstatt
in Osnabrück in den drit-

ten und vierten Klassen
der Grundschule auf Nor-
derney unter die Arme
greifen. Die Losung des
Projektes heißt: „Wenn
man ein Nein-Gefühl hat,
gehe zu jemanden und er-
zähle davon“.

Hilfe �ur Selìsthilfe

Am Ende der Vorfüh-
rung sollen die Kinder
auch eine Telefonnummer
mit nach Hause nehmen,
unter der ihnen bei ent-
sprechenden Problemen
geholfen werden kann,
aber vor allem sollen sie
gelernt haben, wie man
richtig reagiert.

kis"hneråapf der eioÝs pÝrersrÍrKr 7hearerxrojeår
Ger[ucherte Aale und Lachsðorellen ðinden bei den Kunden rei�enden Absatz

In zünftiger Kluft verkauften Mitglieder des Lion-Clubs Norderney Fische. Foto: J�rg Valentin

Die Gesamtauðlage enth[lt
<rospekte der Firmen:
RossÀann| Henn�| Netto|
EH RosenìooÀ| MnselÀarkt
Jruse und Edeka Norderne��

3ir bitten um Beachtung.
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Wusstet ihr, dass
kommerzieller Walfang
auf der ganzen Weltverboten ist?



Sonntag

Iontag

1. Man�ar

2. Man�ar

3. Man�ar

4. Januar

Dienstag

Mittwoch

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Sichtlich zuðrieden äber das gelungene Anbaden sind Marketinglei-
terin Daniela Fresenborg und Moderationstalent Holger Karow.

Noch bis zum 1ò. Januar k�nnen alte 3eihnachtsb[ume an den
von der Stadt ausgeschriebenen Stellen entsorgt werden.

Der Seniorenð�rderverein machte ðär Bewohner und Mitarbeiter
des Seniorenwohnheims leckere Reibekuchen.

Der Kalender der Sternwarte Norderney mit ðantastischen Bildern
von Ralð 6lrichs rund um das Firmament ist da.
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NaÀey \lara
RasseyMischling
Geìurty 8. September .0.1
Geschlechty3eiblich, kastriert

Fundtier der Woche
aus deÀ Hager TierheiÀ E Telefony n49jNª42g

3irbelwind \lara ist Ìung und braucht klare Regeln sowie ab und
zu auch mal ein YNeinb. Sie ist sehr aktiv. \lara ist sehr ðreund-
lich und menschenbezogen, sie mag ausgiebige Streicheleinhei-
ten und ist sehr verschmust. Andere Hunde und Katzen mag sie
weniger. Win Besuch in einer guten Hundeschule wird auð Ìeden
Fall empðohlen.
\lara ist geimpðt, gechipt, entwurmt und kastriert.

3enn Sie sich ðär Clara interessieren, melden Sie sich bitte beim bmt
D Tierheim Hage, Hagermarscher Stra�e 11, .òó.ô Hage, Teleðon:
0ô9ö8©ô.ó. Das Teleðon ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 1. 6hr und t[glich von 1ô bis 1ñ 6hr be-
setzt. �ððnungszeiten: t[glich von 1ô bis 1ò.ö0 6hr und nach Verein-
barung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und
an Feiertagen, dann ist das Tierheim ðär Besucher geschlossen.
3eitere Tiere ðinden Sie auð der Homepage des Tierheims
unterwww�tierheiÀ-hage�de und unterwww�norden�de.

mJahr 1955 packte den
Norderneyer Wilhelm
Dorenbusch ein beson-
deres Interesse an der

Astronomie. Er erwarb sein
erstes Teleskop für 55 D-
Mark. An vielen Abenden
und Nächten konnte er so
Sterne, Planeten, Nebel und
andere Himmelsobjekte be-
obachten. Die Ringe des Sa-
turn oder auch die Jupiter-
monde waren mit dem Tele-
skop gut zu betrachten. Das
Interesse wurde zur Leiden-
schaft und so fasste er vor
über 60 Jahren einen ambiti-
onierten Plan: Er wollte mit
Freunden und Arbeitskolle-
gen eine Sternwarte auf sei-
ner Heimatinsel Norderney
erbauen.
Zwischen 1962 und 1964

errichtete er die Sternwarte,
die heute seinen Namen
trägt: Wilhelm-Dorenbusch-
Sternwarte Norderney. Als

I
geschickter Tischler und
Zimmermann baute er nicht
nur die drehbare Kuppel
selbst – die bis heute tadellos
funktioniert –, sondern auch
den Turm, das Teleskop und
weitere Geräte. Der auffällige
Bau zog schon bald nach Fer-
tigstellung viele Neugierige
an.Dorenbusch begann, seine
Kenntnisse und Beobachtun-
gen weiterzugeben. Viele
Freundschaften entstanden,
mit denen er die Leidenschaft
für die Astronomie teilen
konnte.

.iele TheÀen

In der Sonderausstellung
zum 60. Jahrestag des Baube-
ginns der Sternwarte werden
neben der Geschichte der
Sternwarte auch die Ge-
schichte der optischen Teles-
kope behandelt. Astrobilder
sowie verschiedene histori-
sche und heutige Teleskope
aus dem Bestand von Ralf Ul-

richs, Norderney, veran-
schaulichen,was in der Stern-
warte und auch am Strand
Norderneys am nächtlichen
Himmel zu sehen ist – dem
Fenster zumWeltall.

Sterne üìer Norderne�

Gerade die Besucher von
Norderney, die aus den auch
nachts hell erleuchteten Bal-
lungszentren auf die Insel
kommen, können nach dem
Untergang der Sonne auf der
Insel ein kleines Wunder er-
leben. Man erlebt, wie die
Natur dunklerwird. Alle Ein-
drücke muss man auf sich
wirken lassen. Man erlebt
die Farbe der Dämmerung,
man spürt plötzlich, wie al-
les stiller wird. Das Gehör
wird sensibler: Alles, was um
einen herum passiert, wird
viel intensiver wahrgenom-
men. Die Luft wird kühler,
die Natur atmet aus – es
riecht nach Pflanzen. Wenn

man so den Blick nach oben
richtet – und keine Wolken
aufgezogen sind – füllt sich
der Himmel nach und nach
mit Sternen. Wir sehen un-
zählige Sterne, Planeten und
ferne Nebel in der sich über
den Himmel ziehenden
Milchstraße. Geradezu gi-
gantisch wirkt das Himmels-
zelt in einer klaren Neu-
mondnacht. Dann sind mit
dem bloßen Auge Himmels-
körper zu beobachten, die
viele Gäste zum ersten Mal
sehen.
Zu den Phänomenen, die

man immer wieder gern be-
trachtet, gehören auch die
Polarlichter. Von ihnen
machteUlrichs bezaubernde
Aufnahmen, obwohl man als
Laie ja eher denkt, die
schimmernde Erscheinung
kann man nur in noch nörd-
licheren Breitengraden se-
hen. Das Bademuseum hat
mittwochs und sonnabends
von 11 bis 17Uhr geöffnet.

�as keÝsrer Kpà3elrall
Die Sonderausstellung zu ò0 Jahren Sternwarte l[uðt noch bis zum 1ò. April

Sven Bohde

Von diesen sagenhaðten Auðnahmen des Firmaments sind auð der Sonderausstellung einige zu sehen. Foto: 6lrichs
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9 0hr Fußball-Winterturnier
22/23, Sporthalle an derMühle.

1n 0hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, gute Lebensmittel
retten, Cafeteria an der Grund-
schule.

1g 0hr Erzählcafé imMartin-Lu-
ther-Haus, „Dat weetst du
noch?“. Klönen über die gute, al-
te Zeit.

11�1g 0hr Neujahrsempfang,
Conversationshaus.

1j 0hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

9�4g 0hr Vögel im Wattenmeer.
Man trifft sich an der Nord-Ost-
Kurve der Surferbucht und wirft
einen Blick in die faszinierende
Vogelwelt des Wattenmeeres.
Auf dem Deich von der Surfer-
bucht bis zur Beobachtungshütte

am Südstrandpolder je nach Jah-
reszeit die Zug- oder Brutvögel
der Insel beobachten. Ferngläser
werden gestellt – falls vorhan-
den, bitte auch das eigene Fern-
glas mitbringen. Ab zehn Jahre.
Information unter 04932/2001.

1n�jn 0hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten Be-
sucherzentrums. AmHafen 2. Ab
16 Jahren. Informationen zur
Veranstaltung unter Telefon
04932/2001.

19�jn 0hr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus, Gartenstraße
20, auch Gastbläser sind herzlich
willkommen (Leihinstrumente
sind vorhanden).

19�jn 0hr Männerkreis im Mar-
tin-Luther-Haus, Kirchstraße 11.
Grünkohlessen. Anmeldung er-
wünscht per E-Mail unter maen-
nerkreis-norderney.de.

11 0hr Watt unter der Lupe,
WattWelten. ImWattlabor selbst
forschen. Staunen über die Kie-
men einesWattwurms, den schil-
lernden Seeringelwurm und die
spannendeWelt der Sandlücken-
fauna entdecken. Erwachsene
zehn Euro, Kinder sieben Euro.
Dauer eine Stunde. Information
unter Telefon 04932/2001.

1j 0hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.

Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

17 0hr Norderney und sein See-
bad – Zwei Jahrhunderte wech-
selvolle Geschichte, Bademuse-
um. Vortrag, 45Minuten, und an-
schließende Besichtigung der
Dauerausstellung. Pro Person
acht Euro, ermäßigt vier Euro.
Anmeldung erwünscht unter Te-
lefon 04932/935422.

17�jn 0hr Handarbeitsteam im
Martin-Luther-Haus, Kirchstra-
ße 11.

9�1g 0hr Watt für alle, Surfer-
bucht Deichübergang Südstraße.
Eine Wattwanderung für Er-
wachsene und Kinder ab drei
Jahren. Auch bei kühlen Tempe-
raturen kann man im Watt eini-
ges erleben. Wie verbringen die
Wattbewohner die kalte Jahres-
zeit? Erwachsene acht Euro, Kin-
der sechs Euro. Anmeldung un-
ter www.tickets.wattwelten.de,
Info unter Telefon 04932/2001.

17 0hr Faszination Nacht, Nord-
bad Cornelius, Fahrrad-Park-
platz. Naturphänomene erzählt
und erklärt. Ein Abendspazier-
gang über den Strand. Dunkel-
heit von einer anderen Seite ken-
nenlernen, auf der Suche nach
(nächtlichen) Naturphänome-
nen und deren Entstehung. Info
unter Telefon 04932/2001. Eine
Veranstaltung für Kinder ab
sechs Jahren, in Begleitung.

11 0hr Aquarienführung mit
Fütterung, WattWelten. Man
lernt die Unterwasserwelt des
Wattenmeeres genauer kennen-
lernen, von Fleisch fressenden
Blumentieren über Seesterne bis
hin zu Schnecken, Krebsen und
Fischen. Erwachsene neun und
Kinder fünf Euro. Eintritt ist im
Preis enthalten. Information un-
ter Telefon 04932/2001.

1j 0hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

9� Lanuar
Io Di Mi Do Fr Sa So

1n� Lanuar
Mo DiMi Do Fr Sa So

11� Lanuar
Mo DiIi Do Fr Sa So

12� Lanuar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1j� Lanuar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

7� Lanuar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

N� Lanuar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Zum Neujahrsempfang spricht Bürgermeister Frank Ulrichs.

MN DMESER ,OCHE ,ERDEN
MI J0RTHEATER FOLGENDE
FMLIE GE'EMGTy

SONNAXEND| 7� LAN0AR
1g 0HRy Die Mucklas ... und wie
siezuPetterssonundFinduskamen

2n 0HR:ZeitendesUmbruchs

DMENSTAG| 1n� LAN0AR

2n 0HR:EinfachmalwasSchönes

IMTT,OCH| 11� LAN0AR

2n 0HRyDiestillenTrabanten

FREMTAG| 1j� LAN0AR�

2n 0HR: Zeiten desUmbruchs

Das Jino¿rograÀÀ

<olizei 110
Feuerwehr 11.
Notarzt und
Rettungsdienst 11.
Krankentransporte

Tel. 0ô9ô1©19...
Bundeseinheitliche Ruðnummer kassen-
[rztlicher Bereitschaðtsdienst 11ò11ñ

Sonnaìend| 7� Lanuar| N 0hr ìis
Sonntag| N� Lanuar| N 0hry
Hr. Vit, Moltkestra�e 8,

Tel. 0ô9ö.©.ö88
Sonntag| N� Lanuar| N 0hr ìis
Iontag| 9� Lanuar| N 0hry
Dr. Huwe, Adolðsreihe .,

Tel. 0ô9ö.©9.ñ08ö

÷ahn[rztlicher Notdienst �nicht Ìedes
3ochenende�, teleðonisch erðragen un-
ter: ÷ahnmedizin Norderney

Tel. 0ô9ö.©1ö1ö
BÌ�rn \arstens

Tel. 0ô9ö.©9910ññ

Freitag| N� De�eÀìer| N 0hr ìis
Freitag| 1j� Lanuar| N 0hry
Kur-Apotheke, Kirchstra�e 1.

Tel. 0ô9ö.©9.ñ000

Krankenhaus Norderney, Lippestra�e
9D11, Tel. 0ô9ö.©80ó-0
<olizei, Dienststelle
Knyphausenstra�e ñ

Tel. 0ô9ö.©9.980 und 110
Bundespolizei, Tel. 0800©ò888000
Beratungs- und Interventionsstelle bei
h[uslicher Gewalt,

Tel. 0ô9ô1©9ñö...
Frauenhaus Aurich,

Tel. 0ô9ô1©ò.8ôñ
Frauenhaus Wmden,

Tel. 0ô9.1©ôö900
Wlternteleðon,

Tel. 0800©1110óó0��
Kinder- und Jugendteleðon

Tel. 0800©1110ööö��
Teleðonseelsorge,

Tel. 0800©1110111��
Giðtnotruð, Tel. 0óó1©19.ô0
Sperr-Notruð Girocard �Bank, W\-oder
Kreditkarte� Tel. 11ò11ò
KðH Kuratorium ðär Dialyse und Nieren-
transplantation e.V., Lippestra�e 9-11,

Tel. 0ô9ö.©9191.00
<ðlegeberatung Norderney, Halemstr. 1.,

Tel. 0ô9ö.©9909öô
Diakonie <ðlegedienst, Jann-Berghaus-
Stra�e ñ8 Tel. 0ô9ö.©9.ñ10ñ

Dr. Horst Schetelig, Dr. 6lrike Schetelig,
Wmsstra�e .ó

Tel. 0ô9ö.©.9..
Nicole Neveling, Lippestr. 9-11,

Tel. 0ô9ö.©80ö90öö

Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin Solaro,
Fischerstra�e 8, Tel. 0ô9ö.©8..18.

��Die Teleðonnummer des Anruðers wird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

F0�XALL-
,MNTERT0RNMER

Vb 1onnabend äeäen 9
Uhr äeht es in der Nor-
derneyer 1½orthalle wie-
der r�nd. îwölf Mann-
séhaften treten an ��¾ le-
äendOren +intert�rnier.
Mabei ist eine To¾bola
¾it Gewinnen i¾ +ert
�on 6000 J�roz Jssen �nd
Trin¿en �nd natürliéh Áede
Menäe s½orti�er 1½a|.

,ATT,ELTEN
XES0CHER'ENTR0I
Dienstag bis Sonntag 10 bis 17
Uhr. Montags Ruhetag. Infor-
mationen unter www.wattwel-
ten.de oder per Telefon:
04932/2001.

TO0RMSTMNFORIATMON
im Conversationshaus, Am Kur-
platz 1, montags bis sonnabends
von10bis17Uhr, sonntags10bis
13 Uhr, Telefon 04932/891900,
info@norderney.de.

SER.MCESCHALTER FRMSMA
Montag bis Sonntag 5.45 bis
18.15Uhr.

FAHRJARTENSCHALTER DX
MI HAFENTERIMNAL
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr,
nachmittags geschlossen.

XADEHA0S
Feuer- undWasserebene: 9.30
Uhr bis 21.30 Uhr, mittwochs
geschlossen.
Familien-Thalassobad: 9.30
Uhr bis 18 Uhr. Das bade:haus
Familien-Thalassobad öffnet
wieder am 25.März.

ARTGALERME
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Terminab-
sprache unter Telefon
0151/18328807.

XADEI0SE0I
Mittwoch und Sonnabend von
11 bis 17 Uhr.

,ELTLADEN
im Martin-Luther-Haus, Sonn-
tag nach dem Gottesdienst bis
12 Uhr, Montag bis Freitag 10
bis 12.30 Uhr und Montag,
Dienstag, Donnerstag, Freitag
16 bis 18 Uhr. Sonnabend ge-
schlossen.

XMXLMOTHEJ
im Conversationshaus. Montag
bis Sonnabend von 10 bis 13
Uhr geöffnet. Am Montag zu-
sätzlich von 14 bis 17 Uhr. Tele-
fon: 04932/891296

Öffnungszeiten

So fängt das Jahr gut an. Sonne über dem Hafen. Danach allerdings wandelte sich das Wetter wieder in Richtung „schmuddelig“. Archivbild
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Zum Glück für alle Beteiligten spielte das Wetter beim Anbaden mit. Viele freiwillige Helfer hielten den Weg für die Schwimmer frei.

Kurz vor Jahreswechsel noch eine Runde drehen: der Silvesterlauf.

Die Anzahl der An- und Abreisen machte eine hohe Fährfrequenz nötig. Fotos: Noun Ein Schlückchen Sekt beim Kap auf das neue Jahr. Prosit.

Viel Wind, viel Sonne – optimal für einen Strandspaziergang.

Es gab weniger Stände als sonst, trotzdem kam der Winterzauber gut an.
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ubiläen sind immer
etwas ganz Besonde-
res. Undwer seitmehr
als 100 Jahren an ei-

nem Standort vertreten ist,
kann mit gutem Recht stolz
auf das Erreichte sein. Wohl
kaum einer hätte am Anfang
erwartet, welchen Entwick-
lungsprozess das Angebot
nimmt, als mit Februarbe-
ginn 1922 die AG Reederei
Norden-Frisia am Norder-
neyer Hafen eine komplett
eingerichtete Motoren- und
Maschinenreparaturwerk-
statt von der Küstenfischerei
aus Norddeich übernahm.
Der Standort im Norder-
neyer Hafen ist seit jenen
Tagen fester Sitz der Be-
triebswerkstatt der Frisia auf
der Insel.
Über eine betriebseigene

Werkstatt zu verfügen, ist
für eine Küstenpassagier-
schiffsreederei etwas nicht
Alltägliches. In diesem di-
rekt im Hafenbereich Nor-
derneys befindlichen Unter-
nehmensteil der Frisia ist
ein Team von 15 Beschäftig-
ten mit eigener Fachkräfte-
ausbildung angesiedelt, das
über modernste technische
Ausstattung verfügt. Das
Team um Werkstattleiter
Sandy Bayliss garantiert da-
bei als betriebseigenes tech-
nisches Kompetenzzentrum
ein besonders hohes Maß an
Verfügbarkeit für die Flotte
und die technischen Land-
anlagen. In drei eigenständi-
ge Abteilungen gegliedert,
arbeiten die Beschäftigten
im Alltag eng zusammen
und unterstützen sich auch
personell gegenseitig. In der
Schlosserei sind fünf Mitar-
beiter – Metallbauer, Ma-
schinenschlosser, Heizungs-
bauer und Schweißer – be-

J

schäftigt. Kernaufgaben sind
die allgemeine Wartung und
Instandsetzung aller Schiffe
der Flotte, Wartungsarbei-
ten und Grundüberholun-
gen der Motoren und An-
triebsanlagen aller Schiffe,
Wartung und Instandset-
zung der landseitigen Infra-
struktur einschließlich der
reedereieigenen RoRo-Ver-
laderampen, Stahl- und Alu-
miniumarbeiten sowie Repa-
ratur- und Wartungsarbei-
ten im Bereich der landseiti-
gen Immobilien. Ein weite-
res wichtiges Aufgabenfeld
ist die Mitwirkung bei der
Ausbildung der Schiffsme-
chaniker: An sich absolvie-
ren diese den berufsprakti-
schen Teil ihrer Ausbildung

an Bord, die Ausbildung für
den Metallbearbeitungsbe-
reich aber erfolgt landseitig
in der Werkstatt. Die Maler-
und Lackierabteilung befin-
det sich gemeinsam mit der
Schlosserei ebenfalls im
Werkstattgebäude auf Nor-
derney und umfasst vier Ma-
ler. Ihre Aufgabe sind in ers-
ter Linie Konservierungs-
und Malarbeiten auf den
Schiffen und im Bereich der
landseitigen Infrastruktur,
kleinere Lackierarbeiten,
Bodenverlege- und Be-
schichtungsarbeiten – so-
wohl an Bord als auch land-
seitig sowie wiederum klei-
nere Reparatur- und War-
tungsarbeiten im Bereich
der Immobilien. Nach Nord-

deich ausgliedert ist der per-
sonell kleinste Bereich der
Werkstatt, die Elektroabtei-
lung mit ihren beiden Elek-
trikern. Diese warten und re-
parieren die elektrotechni-
schen Anlagen aller Schiffe
und der landseitigen Infra-
struktur, bauen veraltete
elektrotechnische Anlagen
insbesondere in Gebäuden
neu auf und führen auch die
vorgeschriebenen wieder-
kehrenden Prüfungen orts-
veränderlicher elektrischer
Geräte selbst aus. Verstärkt
wird dieser Bereich durch ei-
nen Auszubildenden, der
hier dann von seinen beiden
Kollegen zur Elektrofach-
kraft qualifiziert wird. Ein
Novum, das die Bereitschaft

des Unternehmens unter-
streicht, seine Werkstatt
auch personell weiterzuent-
wickeln.
Neben den beschriebenen

Kerntätigkeiten werden auch
immer wieder umfassendere
Einzelprojekte betreut oder
spezielle Zusatzaufgaben er-
ledigt. Zu Letzteren gehört
die betriebseigene Wartung
der Zugmaschinen zum Um-
schlag unbegleiteter Anhän-
ger sowie die Durchführung
von Reparaturen an den Trai-
lern für den Ladungstrans-
port. Tätigkeiten weitab der
eigenen Hallen sind für das
Team der Frisia-Werkstatt im
Übrigen nichts Außerge-
wöhnliches: Bei Werftaufent-
halten vonSchiffen ist es ganz

normal, dass auch die Mitar-
beiter von Schlosserei,Maler-
und Lackierabteilung sowie
Elektroabteilung mit vor Ort
sind und einige Arbeiten
selbst übernehmen. Unter
anderem begleiten üblicher-
weise zwei Maler jede Werft-
zeit durchgängig vom Anfang
bis zum Ende. Vielfach wird
der eigentlichen Werftliege-
zeit sogar eine eigene Liege-
zeit im Norderneyer Hafen
vorgeschaltet, um hier zum
Beispiel Antriebe ohne die
kostenintensive Nutzung von
Werftanlagen überholen zu
können. Besondere Kompe-
tenz haben sich die Frisia-
Schlosser im Übrigen in den
vergangenen Jahren bei der
Wartung der Voith-Antriebe
erworben:Diesewerdenmitt-
lerweile vom Frisia-Team
selbst gewartet.
Heute konzentriert sich die

Frisia-Werkstatt ganz auf die
unternehmenseigenen Auf-
träge, wenn einmal etwas ka-
putt gegangen oder ausgefal-
len ist und kurzfristig Repara-
turbedarf besteht. Bei der Fri-
sia reicht ein Anruf in der ei-
genen Werkstatt, an den Wo-
chenenden gegebenenfalls
beim Bereitschaftsdienst,
und schon wenige Stunden
später ist der Schaden zu-
meist repariert. Neben einem
schlagkräftigen Team zählt
nämlich auch ein Ersatzteilla-
ger zu den Stärken der Werk-
statt, das mit vielen für die
tägliche Betriebsdurchfüh-
rung wichtigen Komponen-
ten hervorragend ausgestat-
tetet ist. Angesichts solch ro-
siger Aussichten und Pers-
pektiven kann die Betriebs-
werkstatt der Reederei Frisia
auf Norderney den kommen-
den 100 Jahren mehr als ge-
lassenentgegensehen.

gp%il8pàsjahr fÍr �errie%sweråsrarr
Seit 19.. geh�rt die 3erkstatt der AG Reederei Norden-Frisia zum ðesten Inventar des Haðens

Ist seit mehr als 100 Jahren vor Prt: Frisia-Betriebswerkstatt auð Norderney. Foto: Noun

NORDERNEY Der Rotary
Club Norderney hat in Ko-
operation mit „Rad Toni“
15 Kinderfahrräder an das
Hermann-Hildebrand-
Haus in Bremen gespen-
det.

Rotar� Cluì Norderne�
s¿endet JinderfahrrUder

Den kostenlosen Trans-
port der Fahrräder hat
die Spedition Fischer auf
Norderney übernommen.
Das Hermann-Hilde-

brand-Haus ist eine Ein-
richtung der stationären
Kinder- und Jugendhilfe
des gemeinnützigen frei-
en Trägers Verein Bremer

Säuglingsheime in der
Hansestadt.
Der Verein Bremer

Säuglingsheime setzt sich
schon lange für Kinder
ein, deren Erziehungs-
und Versorgungsanspruch
in den Herkunftsfamilien
aktuell oder dauerhaft
nicht gewährleistet ist.

Das Konzept des Hauses
ist getragen von Respekt,
Wertschätzung und Of-
fen-
heit.
Das Bremer Hermann-

Hildebrand-Haus bietet
derzeit rund 50 Wohn-
plätze für Kinder in den
Bereichen Inobhutnahme,
heilpädagogische Wohn-
gruppe und Erziehungs-
stellen an.

Haus ìietet
gn ,ohn¿lUt�e für Jinder

Leider durften die Kin-
der aus Gründen des Per-
sönlichkeitsschutzes
nicht mit auf das Foto.
Aber die Leiterin Frederi-
ke Gauß hat versichert,
dass sich die beschenkten
zukünftigen Nutzer sehr
über ihre neue Mobilität
in Form der Räder des Ro-
tary Clubs Norderney ge-
freut haben.

9orarM �lp% erfrepr fiÝder
Kinderðahrr[der an Hermann-Hildebrand-Haus gespendet

Der Rotary Club Norderney hat 15 Kinderfahrräder gespendet. Foto: privat

Û¿nnen½¿u� entpor�en

Auch in diesem Jahr führt die StadtNorderneywieder die
kostenlose Entsorgung vonWeihnachtsbäumendurch. Die
Bäumewerden von folgenden Sammelpunkten abgefahren:
•Windjammerkai /EckeUpSüderdün
•Grundschule – SchulhofWestseite/Luciusstraße
•Richthofen- /Ecke Südstraße –Grünanlage „Ysker’s Ruh“
•Nordhelm- /EckeMainstraße–Remmer-Harms-Eck
Diese Regelung gilt noch bis zum16. Januar.

Archivbild
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Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Geschäftsanzeigen

Ihre Spende
für die Natur!

Helfen Sie dem WWF beim Schutz der Lebensräume bedrohter
Tierarten weltweit. IBAN: DE06 5502 0500 0222 2222 22 • Bank für
Sozialwirtschaft Mainz • BIC: BFSWDE33MNZ • Mehr Infos: wwf.de
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Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de

in ereignisreiches
Jahr neigt sich dem
Ende zu. Wir geben
noch einmal einen

Überblick über die wichtigen
ThemendesJahres2022.

Lanuar
• Die Untersuchung des Flug-
zeugabsturzes im Juli 2021,
bei dem ein 65-jähriger Pilot
ums Leben kam, wird fortge-
führt. Nach Angaben des
Flugunfallbüros JADAC war
dieser Absturz in 2021 das
einzige größere Flugzeugun-
glück mit Todesfolge in Euro-
pa. Allerdings wurden nur
Flugzeuge zwischen zwei und
5,7 Tonnen maximales Start-
gewicht erfasst. Die genauen
Gründe für den Absturz blei-
benweiterhinunklar.
• Neuer Chef in der Chirurgie
des Norderneyer Kranken-
hauses. Dr. Burkhard ersetzt
den langjährigen Inhaber die-
serPosition,Dr.MatthiasZell-
weger, der in den vorzeitigen
Ruhestand getreten ist, dem
Krankenhaus Norderney aber
auch in Zukunft in seinem
Spezialgebiet, den dermatolo-
gischen Operationen, weiter
zurVerfügungsteht.
• Eine Frau wurde unter ei-
nem Randdünen-Abbruch an
der Kugelbake begraben. Die
Feuerwehr konnte die Dame
aus ihrerLagebefreien.
• Die Initiative „Kieken wi
mol“ hat eine Petition gegen
denHotelneubaugestartet.
• Ein große Werbeaktion der
Freiwilligen Feuerwehr Nor-
derney erweckt großes Inter-
esseauchbeiMedien.

Feìruar
• Die Entscheidung ist gefal-
len: Der Deutsche Heilbäder-
verband richtet indiesemJahr
auf Norderney den 118. Bä-
dertagaus.
• Der Niedersächsische Um-
weltminister Olaf Lies und
der NLWKN ziehen Sturm-
flutbilanz und sehen Hand-
lungsbedarf auf Norderney
und Langeoog. Aufspülungen
sollen imSommererfolgen.
• Das Großprojekt „An der
Mühle“ wurde erfolgreich ab-
geschlossen.
•DieNorderneyerWindmüh-
le „Selden Rüst“ soll verkauft
werden. Das historische Bau-
denkmal ist einzigartig auf

E

denOstfriesischenInseln.
• Jetzt ist klar: Das Bürgerbe-
gehren ist unzulässig. Vor-
schlag von „Kieken wi mol“
hält rechtlicher Prüfung nicht
stand.
• Sturmtief „Zeynep“ zieht
über Norddeutschland und
hinterlässt auch auf der Insel
Schäden. Auch das renovie-
rungsbedürftige Dach des
Feuerwehrhauses wurde be-
schädigt und an mehreren
StellendringtWasserein.

IUr�
• Der Mengersaal wird zum
Servicecenter des Staatsbades
umgestaltet. Fast alles, was
Norderneyer und die zahlrei-
chen Gäste der Insel begeh-
ren, gibt es bald aneinemzen-
tralen Ort: Anmeldungen für
Anwendungen im Badehaus,
Karten für Veranstaltungen,
Mitbringsel von der Insel und
Zimmerbuchungen.
• Auf einem Pressetermin fin-
detKurdirektorWilhelmLoth
offeneWorte zumAusverkauf
der Insel Norderney und will
in Zukunft „der Veränderung
Rechnungtragen“.
•Alseinneues Insel-Highlight
wird die Thalasso-Plattform
am Planetenpfad der techni-
schenAbnahmeunterzogen.
• Mit Raum für 400 Räder,
Plätze für Lastenbikes und

Schließfächer mit Ladestatio-
nen für E-Bikes wird die neue
Fahrrad-Abstellanlage amHa-
fen inBetrieb genommen. Ab-
schließende Arbeiten sollen
imLaufedesJahreserfolgen.

A¿ril
•BürgermeisterFrankUlrichs
nimmt Stellung zur Situation
in der Ukraine und bedankt
sich bei allen, die in den letz-
tenTagenundWochen für die
in große Not geratenen Men-
schen auf unterschiedlichste
ArtHilfegeleistethaben.
• Dr. Friedhart Raschke ver-
fasst einen Nachruf zum Tod
von Prof. Dr. med. Jürgen Fi-
scher, langjähriger Chef der
Schlafklinik, der im Februar
verstorbenist.
•DieVerstärkungwird fortge-
setzt: NLWKN startet Mitte
AprilmitdemzweitenTeilder
BauarbeitenamWestdeich.

Iai
• Ex-Kanzler Gerhard Schrö-
der verbringt Kurzurlaub auf
Norderney und erntet heftige
Kritik indensozialenMedien.
• Das White Sands Festival
soll in diesem Jahr vom 3. bis
zum 5. Juni stattfinden, sagt
derVeranstalter.

Luni
• Drei Tage voller Musik und

Rhythmen beim White Sands
Festival.
• Offensichtlich unter Ein-
fluss von Alkohol fällt ein
Mann in eine Baugrube am
Damenpfad und verletzt sich
schwer. Die aufwendige Ret-
tung durch die Freiwillige
Feuerwehr muss mithilfe der
Drehleitererfolgen.
• Ab 15. Juni starten wieder
sechs Wochen „Sport & Kul-
tur amMeer“ beim Januskopf
amNordstrand.
• Eine frauenfachärztliche
Versorgung soll ab August auf
Norderney wieder möglich
sein. Dr. Daniel Günther aus
Marienhafe wird jeweils mitt-
wochs Sprechdienstzeiten in
Räumlichkeiten des Kranken-
hausesanbieten.
• Die Sanierung der Mühlen-
straße beginnt. Die Bauzeit
soll ein gutes halbes Jahr be-
tragen.
Luli
• Wie ist die Versorgungslage
auf der Insel? Ein Krisenstab
setzt sich mit Notfallplänen
auseinander.
• KGS-Direktor Jürgen Birn-
baum geht zumEnde desMo-
nats indenRuhestand.
• Die „Summertime“ startet
und alle Konzerte sind bereits
im Vorfeld komplett ausver-
kauft. Mit dabei sind in die-
sem Jahr Johannes Oerding,

die Berliner Band SDP, Felix
Jaehn und die beliebtesten
Cowboys der Nation: The
BossHoss, die das letzte Kon-
zertspielen.
August
• Die Marienresidenz wurde
erweitert.Eserfolgteine feier-
liche Eröffnung des Anbau-
traktes für altersgerechtes
WohnenanderGeorgstraße.
•Auf Juist kommteszueinem
tödlichen Badeunfall. Für ei-
nen 65-jährigen Urlauber
kommt jederRettungsversuch
zuspät.
• Schiffstaufe bei der DLRG.
Das neue Motorrettungsboot
wird auf denNamen„Kiekut“
getauft.

Se¿teÀìer
• Strom und Gas werden teu-
rer: Die Stadtwerke Norder-
ney informieren über die au-
genblickliche Situation auf
demEnergiemarkt.
• Eine Seglerfamilie mit vier
Personen aus England ver-
dankt den Seenotrettern der
Station Norderney wahr-
scheinlich ihr Leben: Vor der
Ostfriesischen Insel kommen
sie mit ihrer Gaffelketsch zu-
nächst fest.Wenig später läuft
ihr Zweimaster bis zur Was-
serlinie voll und muss aufge-
geben werden. Mit dem See-
notrettungskreuzer „Hans

Hackmack“ der Deutschen
Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger (DGzRS)
bringen die Seenotretter die
komplette Besatzung wohlbe-
haltenanLand.
• Das Theaterplatzprojekt
wird gestoppt. Für die Stadt
und die Stadtwerke sind die
Risiken einer solch umfang-
reichen Unternehmung zu
groß, da dieMaßnahmen zum
jetzigen Zeitpunkt unkalku-
lierbarseien.

Oktoìer
• BeimAusbau des Glasfaser-
netzes holen sich die Stadt-
werke jetzt Unterstützung
derFirmaM.H.VennenGlas-
faser GmbH. Die Maßnahme
sei nötig gewesen, da das bis-
her eingesetzte Generalun-
ternehmen aufgrund von
Qualitätsproblemen ausge-
tauschtwerdenmuss.
• Eine neue Reederei will ge-
gen die Norden-Frisia antre-
ten.AbkommendemSommer
will dasUnternehmen „Meine
Fähre“ mit dem ersten Schiff
zwischenNorddeichundNor-
derney verkehren. Schon jetzt
wird deutlich, dass es sich um
ein größeres Exemplar han-
delnwird.

NoveÀìer
• Auf großes Interesse stößt
der 1. Thalassokongress, der
in Rahmen des 118. Deut-
schen Bädertages auf Nor-
derney ausgerichtetwird.
• Auf ihren Internetseiten
präsentiert die Stadt Nor-
derney sehenswert den
„Quartiersumbau An der
Mühle“.

De�eÀìer
•DieBesetzung fürdie „Sum-
mertime 2023“ steht fest. Ni-
co Santos, Alle Farben, Alliga-
toah und Clueso werden auf
die Inselkommen.
• Nach zwei Jahren Bauzeit
ist die Anlage zum Abstellen
von Zweirädern am Hafen
nun komplett fertiggestellt.
• Der Förderverein des Nor-
derneyer Krankenhauses
will auch in Zukunft die me-
dizinische Akutversorgung
auf Norderney sichern. Der
Verein, der auf Initiative von
Norderneyer Ärzten gegrün-
det wird, feiert dieser Tage
15-jähriges Jubiläum.

�er iÝsplare gahresrÍ"å%li"å
3as bewegt Norderney und seine Bewohner in .0..n

Vier Segler verdanken den Seenotrettern der Station Norderney wahrscheinlich ihr Leben. Im September lieðen siemit ihrer Gaððelketsch auð
Grund. Mit dem Seenotrettungskreuzer YHans Hackmackb wurde die Besatzung an Land geholt. Das Schiðð musste auðgegebenwerden. Archivbild

NORDERNEY Die Norder-
neyer Bürgerstiftung hat
jetzt zum fünften Mal in
Folge vom Bundesverband
Deutscher Stiftungen das
Gütesiegel für Bürgerstif-
tungen verliehen bekom-
men.
Das trägt die Bürgerstif-

tung weiterhin für die kom-
menden drei Jahre. Das Gü-
tesiegel bekommen nur je-
ne Bürgerstiftungen verlie-
hen, die die vorgeschriebe-
nen zehn Merkmale erfül-
len:

• Gemeinnützigkeit,
Stärkung Gemeinwesen

• Stiftergemeinschaft
• Unabhängigkeit
• Lokales Engagement
• Kapitalaufbau und
Projektförderung

• Vielfalt der Zwecke
• Engagementförderung
• Öffentlichkeitsarbeit
• Netzwerkarbeit
• Transparenz
und Kontrolle.
Jedes Jahr engagieren sich

Stiftungen in Deutschland
mitmindestens5,4Milliarden

Euro für das Gemeinwohl.
Der Bundesverband Deut-
scher Stiftungen setzt sich für
optimale Rahmenbedingun-
gen für das Wirken von Stif-
tungen ein und unterstützt
seine Mitglieder sowie die
StifterinnenundStifter insbe-
sondere durch Beratung und
Vernetzung in ihrer Ar-
beit.
Er vertritt dabei die Interes-

sen der deutschen Stiftungen
gegenüber Politik und Gesell-
schaft.Mitmehr als 4800Mit-
gliedern ist er der größte und

älteste Stiftungsverband in
Europa. Über Stiftungsver-
waltungen sind ihm rund
9800 Stiftungen mitglied-
schaftlichverbunden.
Das Gütesiegel hat sich

über die Jahre hinweg erfolg-
reich als Qualitätsstandard
von Bürgerstiftungen etab-
liert. Die Vergabe erfolgt
durch eine unabhängige Jury
aus erfahrenen Bürgerstif-
tern.
Derzeit tragen rund 270

Bürgerstiftungen in ganz
DeutschlanddasGütesiegel.

�ÍréersrifrpÝé erh8lr erÝepr jÍresieéel
Bundesverband vergibt den <reis zum ðänðten Mal
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